
4 Kultur

Hamburger Hospizwoche
mit Swing und Latinjazz
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LANGENHORN (pi). Am 3.
Oktober wird nunmehr zum
vierten Mal in Hamburg der
Welthospiztag als gemeinsa­
me Veranstaltung der Mit­
gliedseinrichtungen der Lan­
desarbeitsgemeinschaft Hos­
piz- und Palliativarbeit Ham­
burg e.v. gefeiert. Zum Auf­
takt der Hospizwoche veran­
staltet die Sozial- und Diako­
niestation Langenhorn ein
Wohltätigkeitskonzert zu­
gunsten der Hospizarbeit.

Das Norbert Kujus Quar­
tett präsentiert ein Pro­
gramm von Jazz-Titeln. Das
Repertoire reicht von Swing
und Latinjazz bis hin zu be-

Ilalponzt::lHLh OdaUl1L 1St"
kam in Untersuchungshaft.

kannten Film- und Musical­
melodien und Pop-Songs
mit Kompositionen von
George Gershwin, Antonio
Carlos Jobim, Stevie Wonder
und anderen. "Swingen und
Jazzen" ,Sie am 3. Oktober
(Erntedankfest) mit in der
St.-JÜrgen-Kirche in Langen­
horn im Eichenkamp 10. Die
Veranstaltung beginnt um 17
Uhr und endet um zirka
18.45 Uhr. Einlass ist ab
16.30 Uhr. Es wird kein Ein­
tritt erhoben. Die Erlöse aus
Spenden werden für die Un­
terstützung der ehrenamtli­
chen Hospizarbeit in Lan­
genhorn verwendet.

Swing und
Latinjazz

LANGENHORN. Zum 4. Malwird
in Hamburg der Welthospiztag
als gemeinsame Veranstaltung
der Mitgliedseinrichtungen
der Landesarbeitsgemein-
schaft Hospiz- und I:'alliativar­
beit Hamburg e.V. gefeiert.
Zum Auftakt der Hospizwoche
veranstaltet die Sozial-und Di­
akoniestation Langenhorn das
Wohltätigkeitskonzert zugun­
sten' der Hospizarbeit. Das
Norbert Kujus Quartett prä­
sentiert ein sorgfältig abge-
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